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  Stadt  Lünen 

 
V E R W A L T U N G S V O R L A G E    VL-215 /2018  

 

E RS T EL L T   D U R CH  E RS T EL L T   A M  S I T ZU NG S TE IL  

Jugend und Soziales 13.12.2018 öffentlich 

 

GR E M I UM  STA TU S  TE RM IN  E IN LAD UN G  TOP  

Jugendhilfeausschuss vorberatend 22.01.2019 1/18   

Haupt- und Finanzausschuss vorberatend 07.02.2019 1/18   

Rat der Stadt Lünen beschließend 14.02.2019 1/18   

 
 

BE ZE I CH NU NG   D ES   T AG ES O RD NU NG S PUN K T E S  

Fehlende Plätze in der Kindertagesbetreuung 
- Sofortmaßnahmen für das Kitajahr 2018/2019 

 
F INA N ZI EL L E   AUS WI R K U NG E N  

Konsumtive Haushaltsmehrbelastung 2019:    ca. 321.250 €  

zzgl. Herrichtungskosten für Modulbauweise 

 

Die o.g. Mittel sind in den Haushalt 2019 einzustellen. 

 
INK L US I ON SV E RT R ÄG L I C H K E I T  

Die Bildungschancen steigen nachweislich mit dem Besuch einer Kindertageseinrichtung. 

Zusätzliche Plätze verbessern die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben für Kinder und deren 

Eltern. 

 

 
BES C HL US SV O RS C HL AG  

1. Der bedarfsgerechten Erweiterung  der Kindertagesbetreuung um eine  2-gruppigen 

Kita für einen Übergangszeitraum von 3 Jahren in Modulbauweise wird zugestimmt. 

2. Die Betriebskosten werden in die Haushaltsplanung 2019ff. aufgenommen. 

 

 

 

 

Der Bürgermeister 
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SAC HD A RS T EL LU NG  

 
Wie in der Verwaltungsvorlage 109/2018 "Fortschreibung der Bedarfsplanung für Kinderta-

geseinrichtungen" vom 25.09.2018 bereits dargestellt, stehen in der Tagesbetreuung für Kin-

der in den folgenden Jahren nicht genügend Betreuungsplätzen zur Verfügung.  

 

Zum Stichtag 17.12.2018 sind bezogen auf das laufende Kindergartenjahr 187 unversorgte 

Kinder im Alter von 1 – 6 Jahren auf einer zentralen Warteliste erfasst.  

Der Bedarf für Kinder über drei Jahren beträgt zum Stichtag  17.12.2018   -   65 Plätze. 

Der Bedarf für Kinder unter drei Jahren beträgt zum Stichtag 17.12.2018 -  122 Plätze.  

 

Als Sofortmaßnahmen für das laufende Kita-Jahr und Folgende wurde bereits beschlossen, bis 

Juni 2019 65 zusätzliche Plätze in der Kreuzstraße (VL 88/2018) und in 1.Quartal 2019 20 – 25 

Plätzen für Ü3-Kinder an der Gahmener Straße (VL182/2018) zu schaffen. 

 

Da die geplanten Neubauten an der Bahnstraße, am Alten Kirchweg und an der Rudolph-

Nagell-Straße frühestens 2020 zur Bedarfsdeckung beitragen, muss eine weitere Übergangslö-

sung geschaffen werden.  

 

Die Einrichtung einer Zwei-Gruppen-Einrichtung mit  40 Plätzen zunächst für einen Über-

gangszeitraum von 3 Jahren würde zur Entlastung der Situation beitragen.  

 

Es bieten sich alternativ zwei Möglichkeiten an: 

- Umbau des Gebäudes Bahnstraße Nr. 71 

- Mietkosten für eine Modulbauweise 

 

Die Kosten für den Umbau des städt. Gebäudes an der Bahnstraße 71 wurden durch ZGL er-

mittelt und würden sich ohne Herrichtung des Außengeländes auf 393.000 € belaufen. 

 

Als Alternative bietet sich die Unterbringung der 2 Gruppen in kindgerecht ausgestatteten 

Räumlichkeiten in Modulbauweise an. Diese Bauweise bietet den Vorteil, dass die Mietobjek-

te räumlich und zeitlich flexibel eingesetzt werden können. Darüber hinaus lässt sich die Auf-

stellung deutlich kurzfristiger realisieren als der Umbau in einem Bestandsgebäude. 

 

Mangels aktueller Angebote wird auf die Kostenberechnung einer Abfrage aus März 2018 

zurückgegriffen und als Berechnungsgrundlage verwendet. 

 

Die Berechnung basiert auf zwei zusätzlichen Gruppen der Gruppenform 1 = 40 Kinder.  

 

 

  
2019 (ab Aug) 2020 2021 2022 

Laufender Ertrag:         87.500,00 €     210.000,00 €     216.000,00 €    223.000,00 € 

Laufender Aufwand:      168.750,00 €     405.000,00 €       417.000,00 €    430.000,00 € 

Einmaliger Aufwand:       240.000,00 €        

Saldo -321.250,00 € -195.000,00 € -201.000,00 € -207.000,00 € 
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Laufender Ertrag = KiBiz-Landesmittel und Elternbeiträge 

Laufender Aufwand = 

KiBiz-Zahlungen zzgl. freiwilliger Leistungen zzgl. höhere Mietkosten f. 

Container 

Einmaliger Aufwand = 

Aufstellkosten Container zzgl. Ausstattung und Herrichtung Außenge-

lände 

 

 

Im Saldo ergibt sich eine rechnerische Haushaltsmehrbelastung von ca. 321.250 € zzgl. der 

Herrichtungskosten für den Standort für die Modulbauweise, die bislang nicht geplant war.  

 

Sollte ein geeignetes Grundstück, z.B. in unmittelbarer Nachbarschaft einer bestehenden Kita, 

gefunden werden, könnten sich die Kosten für das Außengelände verringern bzw. ganz ent-

fallen. 
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